
WEITERBILDUNGEN 2015 / 2016 
 FÜR KITA, GRUNDSCHULE, FGTS 
UND SOZIALE EINRICHTUNGEN  
 GANZHEITLICHE BILDUNG MIT DEM SCHWERPUNKT SPRACH - 

 ERWERB, MEHRSPRACHIGKEIT UND INTERKULTURELLE ERZIEHUNG
 „Die Europäische Union investiert in Ihre Zukunft“ – „L‘Union Européenne investit dans votre avenir“ 

„Das Projekt wird vom Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung im Rahmen des Interreg IV-A-Programms Großregion gefördert“
„Ce projet est cofinancé par le fonds européen de développement régional dans le cadre du programme Interreg IV-A Grande Région“ 
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Weiterbildung-Nr:

W11/2015

Seminarsprache

Deutsch

Teilnahmegebühr

2.500 € bei Buchung einer 
Entwicklungsstufe E 1 oder 
E 2 (inkl. Skript)

3.150 € bei Buchung beider 
Entwicklungsstufen (inkl. 
Skripte)

zzgl. 120 € Abschlussgebühr 
für das Diplom

Anmeldeschluss

31.08.2015

(siehe allgemeine Hinweise 
und Teilnahmebedingungen)

Referenten/innen

Ernesta Schmitt,  
Ingrid Rudolf-Gissel,  
Ulrike Licht, Simona Pöse,  
Nicole Hirschauer-Ost,  
Claudine Stricker,  
Irmtraut Völkel, Rainer Völkel

Diplomkurs Montessori mit  
Binnen-Differenzierung 

Die Montessori Pädagogik ist eine konsequente und folgerichtige 
„Pädagogik vom Kind“ aus. Maria Montessori hat aus diesem Grund 
die Montessori Ausbildung grundsätzlich an den Entwicklungsstufen 
der Kinder orientiert. Sie unterscheidet die erste Entwicklungsstufe 
(E 1), die Kinder von 0–6 Jahren umfasst, und die zweite Entwick-
lungsstufe (E 2) für Kinder von 6–12 Jahren.
Dieser konzeptionell sinnvollen Unterscheidung für PädagogInnen 
der jeweiligen Bildungsbereiche Krippe/Kindergarten und Grund-
schule liegt das Kurskonzept des Diplomkurses mit Binnen-Differen-
zierung zugrunde.
Der Kursablauf gliedert sich daher in Abschnitte, die für alle Teil-
nehmerInnen gemeinsam erarbeitet und dargeboten werden. Dazu 
gehören z.B. die anthropologischen Grundlagen der Montessori 
Pädagogik in der Theorie, die Beobachtung, Teile der Sprache, der 
Mathematik und der Geometrie.
Daneben wechseln sich die spezifischen Kursteile mit Phasen der 
Binnen-Differenzierung ab, in denen die TeilnehmerInnen sich gezielt 
mit den Entwicklungsstufen von Kindern von 0–6 oder 6–12 be-
schäftigen können.

Eine detaillierte Kursbeschreibung und weitere Infos zu der Weiter-
bildung haben wir für Sie in einem Einzelflyer zusammengestellt, 
den wir Ihnen gerne auf Nachfrage zusenden.

Freitag, 18. September 2015 bis 09. September 2017 
12 Unterrichtsstunden pro Wochenende

28 Wochenenden bei Buchung der Entwicklungs-
stufen E 1 oder E 2 / 45 Wochenenden bei Belegung 
beider Entwicklungsstufen

freitags 17:00 – 20:15 Uhr 
samstags 09:00 – 16:30 bzw. 17:15 Uhr

NEUES ANGEBOT:

in Kooperation mit dem Montessori Landesverband 
Saarland
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Fachkraft für Psychomotorik 
für Kinder unter 3

Die Entwicklung der Kinder ist geprägt von dem, was sie in frühes-
ter Kindheit erleben. Bei all ihren Aktivitäten finden „psychomoto-
rische“ Lernprozesse statt. Das heißt die Erfahrungen, die das Kind 
während dem Tun mit seinem Körper macht, wirken stets auch auf 
die Entwicklung seiner Psyche (Geist und Seele) - und umgekehrt.
Im spielerischen Tun erwerben Kinder vielfältige Kenntnisse und 
entwickeln körperliche, psychische und soziale Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten. Außerdem erlangen sie die Befähigung, sich sinnvoll mit 
sich selbst, ihrer dinglichen und personalen Umwelt auseinander zu 
setzen und entsprechend zu handeln. Eine entsprechende Raumge-
staltung schafft dabei den sicheren Rahmen für vielfältige Explorati-
onsmöglichkeiten.
Die Weiterbildung gibt zahlreiche Praxisanregungen und filmische 
Einblicke, wie Psychomotorik mit den Kleinsten umgesetzt werden 
kann. Lassen Sie sich einladen, selbst zu experimentieren und so 
neue Ideen für ihre Arbeit mit Kindern unter
drei zu sammeln.

Lehrgangsinhalte:
•	 Frühkindliche Bildungsprozesse und die Rolle der Fachkraft
•	 Bewegte Raumgestaltung für Kinder unter drei
•	 Kommunikation mit Eltern
•	 Abschluss

Eine detaillierte Kursbeschreibung und weitere Infos zu der Weiter-
bildung haben wir für Sie in einem Einzelflyer zusammengestellt, 
den wir Ihnen gerne auf Nachfrage zusenden.

Freitag, 02. Oktober 2015 
22./23. Januar 2016, 18./19. März 2016, 20./21. Mai, 
24. Juni 2016 
72 Unterrichtsstunden
freitags und samstags 9:00  – 17:00 Uhr

Seminarsprache

Deutsch

Teilnahmegebühr

780 € Gesamtkosten

Zahlung in vier Raten zu je 
195 € Euro möglich.

Förderung über die  
Bildungsprämie möglich.

Anmeldeschluss

16.09.2015

(siehe allgemeine Hinweise 
und Teilnahmebedingungen)

Weiterbildung-Nr:

W12/2015

Referent/in

Nicola Böcker-Giannini

NEUES ANGEBOT FÜR MITARBEITER IM KRIPPENBEREICH
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Weiterbildung-Nr:

W13/2015

Seminarsprache

Deutsch

Teilnahmegebühr

420 € Gesamtkosten

Zahlung in vier Raten zu je 
105 € Euro möglich.

Förderung über die  
Bildungsprämie möglich.

Anmeldeschluss

02.10.2015

(siehe allgemeine Hinweise 
und Teilnahmebedingungen)

Referenten/innen

Petra Funk-Chungu

Qualifikation  
„Kinderkrankenschwester in der Krippe“

Seit einigen Jahren gehören die Kinderkrankenschwestern zum fes-
ten Bestandteil von Teams in den Krippen; ihr Einsatz ist mittlerweile 
durch das SKBBG legitimiert. Die Professionalität von Kinderkranken-
schwestern trägt Vielfalt und Chancen in die Teams und Einrichtun-
gen und ermöglicht unterschiedliche Sichtweisen und die Berück-
sichtigung verschiedener Aspekte im pädagogischen Alltag mit den
Kleinsten. Die Anforderung an das professionelle Handeln in der Er-
ziehung, Bildung und Betreuung von Kleinkindern ist hoch und setzt 
fachlich fundierte Kenntnisse und Haltungen der sie betreuenden 
Fachkräfte voraus. Ziel dieser Weiterbildung ist es, Kinderkranken-
schwestern mit ihrer eigenen beruflichen Identität in ihrer Rolle im 
System der Kindertageseinrichtungen zu stärken, um das pädago-
gische Handeln der Kinderkrankenschwestern im Zusammenwirken 
mit den pädagogisch ausgebildeten Mitarbeitern in Kindertagesein-
richtungen zu professionalisieren

Den Kompetenzbereichen wurden die nachfolgenden sechs Fortbil-
dungseinheiten zugeordnet:
•	 Rolle der pädagogischen Fachkraft
•	 Gestaltung der pädagogischen Arbeit auf der Grundlage des saar-

ländischen Bildungsprogramms
•	 Beobachtung und Dokumentation von Entwicklungs- und Bil-

dungsprozessen 

Eine detaillierte Kursbeschreibung und weitere Infos zu der Weiter-
bildung haben wir für Sie in einem Einzelflyer zusammengestellt, 
den wir Ihnen gerne auf Nachfrage zusenden.

Beginn Samstag, 16. Oktober 2015  
1. Modul Sa. 16. und So. 17. Oktober 2015
2. Modul Sa. 20. und So. 21. November 2015
3. Modul Sa. 22. und So. 23. Januar 2016
freitags 13:00 – 19:00 Uhr 
samstags 09:00 – 17:00 Uhr

NEUES ANGEBOT:
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Weiterbildung-Nr:

W14/2015Praxisanleitung für Erzieherinnen

Mehr denn je werden gut ausgebildete Fachkräfte in den Kinderta-
geseinrichtungen benötigt. Für die Qualifikation der zukünftigen Er-
zieherinnen und Erzieher trägt die Fachpraxis hohe Verantwortung, 
kann sie doch wertvolle Kompetenzen vermitteln, die Praktikanten 
während der theoretischen Ausbildung in den Fachschulen nicht 
erwerben können. Praxisanleiter übernehmen somit eine verantwor-
tungsvolle Aufgabe und müssen im Vorfeld überlegen, wie sie die 
fachliche und personelle Entwicklung der Praktikantinnen/Praktikan-
ten professionell unterstützen wollen, welche Aufgaben die Auszu-
bildenden übernehmen sollen und was sie in diesem Jahr praktisch 
lernen können. Eine Fachkraft mit Berufserfahrung und hoher Sozi-
alkompetenz soll verantwortlich die Anleitung und Begleitung der 
Praktikantinnen/Praktikanten übernehmen und die Leistungen im 
Jahresverlauf beurteilen. Sie muss den Anleitungsprozess didaktisch 
und methodisch gestalten können, mit kommunikativer Kompetenz 
die Entwicklungsprozesse der Praktikantin/des Praktikanten fördern 
und mit den zuständigen Fachschulen kooperieren. Der Kurs soll für 
diese Aufgaben qualifizieren. 

Ziel der Weiterbildung ist es auch, mit den Teilnehmern eine Aus-
bildungskonzeption zu erarbeiten und vorhandene Gesprächs- und 
Beratungskompetenz zu vertiefen.
 
 

Nächster Kursbeginn 26. September 2016.

09. bis 11. November 2015
11. bis 13. Januar 2016
22. bis 24. Februar 2016
81 Unterrichtsstunden
montags bis mittwochs 09:00 – 16:00 Uhr

in Kooperation mit dem Landesjugendamt

Seminarsprache

Deutsch

Teilnahmegebühr

360 € Gesamtkosten

Anmeldeschluss

25.10.2015

(siehe allgemeine Hinweise 
und Teilnahmebedingungen)

Referent/in

Thomas Diehl
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Weiterbildung-Nr:

W15/2015

Seminarsprache

Deutsch

Teilnahmegebühr

1.030 €

Anmeldeschluss

09.11.2015

(siehe allgemeine Hinweise 
und Teilnahmebedingungen)

Referenten/innen

Roman Geibel,  
Marion Josupeit,  
Sandra Klingler,  
Judith Kost,  
Regina Rein,  
Angelika Scheffler

Fachkraft für Krippenpädagogik

Kinder in den ersten drei Lebensjahren benötigen eine fachlich ange-
messene und auf die Situation angepasste Förderung durch kompe-
tente, gut ausgebildete frühpädagogische Fachkräfte.

Die Qualität frühkindlicher Bildungsarbeit mit ihren komplexen An-
forderungen steht daher in engem Zusammenhang mit der Qua-
lifizierung der pädagogischen Fachkräfte. Diesem Leitgedanken 
entsprechend wurde die Weiterqualifizierung „Fachkraft für Krip-
penpädagogik“ mit der Qualifizierung in den verschiedenen Kompe-
tenzbereichen konzipiert.

Lehrgangsinhalte:
Den Kompetenzbereichen wurden die nachfolgenden sechs Fortbil-
dungseinheiten zugeordnet:
•	 Hygiene, Pflege und Gesundheit (3 Tage) 165,00 € 

Montag, 23. bis Mittwoch, 25. November 2015
•	 Bindung und Beziehung (3 Tage) 165,00 € 

Montag, 25. Januar bis Mittwoch, 27. Januar 2016
•	 Beobachtung und Dokumentation (3 Tage) 165,00 € 

Mittwoch, 16. bis Freitag, 18. März 2016
•	 Sprache, Interkulturalität (4 Tage) 195,00 € 

Montag, 06. bis Donnerstag, 09. Juni 2016
•	 Psychomotorik für Krippenkinder (2 Tage) 110,00 € 

Donnerstag, 08. und Freitag, 09. September 2016
•	 Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung (5 Tage) 230,00 € 

Montag, 07. bis Freitag, 11. November 2016 

Montag, 23. November 2015  
bis Freitag 11. November 2016
jeweils 09:00 – 17:00 Uhr

in Kooperation mit dem Landesjugendamt
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CAP Petite enfance 

„Le CAP Petite Enfance est un diplôme officiel, reconnu de tous. 
Il donne accès à de nombreux emplois dans le domaine de la petite 
enfance :  

•	 dans les structures d‘accueil comme les crèches ou les haltes - 
garderies privées et publiques, les centres de loisirs sans héberge-
ment…  
Votre rôle consistera à accueillir les enfants, et assurer leur garde. 
Vous participerez aux activités d‘éveil, aiderez les enfants dans 
toutes les étapes de la vie quotidienne : habillage, toilette, repas… 
et veillerez à l‘hygiène de l‘environnement des enfants. 

•	 à domicile…  
Plusieurs options sont possibles : accueillir le ou les enfants à votre 
propre domicile, ou au domicile des parents.  
Les évolutions de carrière restent très ouvertes:  
Le titulaire du CAP Petite Enfance a accès directement aux con-
cours organisés par les collectivités territoriales pour le recru-
tement d‘ATSEM (Agent Territorial Spécialisé des Ecoles mater-
nelles). Il peut aussi se présenter aux concours d‘entrée dans les 
écoles d‘auxiliaire de puériculture ou d‘aide soignante et évoluer 
vers une carrière paramédicale. 

2. Novemberwoche 2015 
18 Samstage, von 9:00 h bis 17:00 h 
(Termine werden nach Kursbeginn festgelegt)
Unterichtsort: Lycée Henri Nominé de  
Sarreguemines 

Weiterbildung-Nr:

W16/2015

Seminarsprache

Französisch

Teilnahmegebühr

Nähere Infos und die Höhe 
der Teilnahmegebühr sind 
bei GRETA Saargemünd zu 
erfragen:

greta-lorraine-est@ac-nancy-
metz.fr 

Anmeldeschluss

Ende Oktober 2015

(siehe allgemeine Hinweise 
und Teilnahmebedingungen)

Referent/in

Fachlehrer/innen der franz. 
Bildungseinrichtung GRETA 
Sarreguemines
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Seminarsprache

Französisch

Teilnahmegebühr

Infos und die Höhe der Teil-
nahmegebühr sind bei  I.R.T.S 
zu erfragen:

www.irts-lorraine.fr 

Weiterbildung-Nr:

W17/2015 VAE – Validation des Acquis de 
l’Expérience / Diplôme d’Etat
d’Educateur de Jeunes Enfants (DEEJE)

in Kooperation mit dem IRTS – Institut régional du 
travail social de Lorraine

Beginn: November 2015

Durch die VAE « Validation des Acquis de l’Expérience » können die 
franz. Fachkräfte das Diplôme d’Etat d’Education de Jeunes Enfants 
(DEEJE) erreichen.
Was ist die VAE? Eine Möglichkeit, ein Diplom durch die Anerkennung 
professioneller Kompetenzen zu erhalten; dem Kandidaten kann das Di-
plom im Ganzen oder teilweise anerkannt werden; um das Diplom oder 
einen Teil rechtsgültig zu erklären, müssen die in der Akte beschriebenen 
Kompetenzen dem professionellen Bezugssystem des Diploms entspre-
chen, das sich im Fall des DEEJE aus vier Funktionen zusammensetzt.
Was sind die Zugangsvoraussetzungen zur VAE?
Mindestens dreijährige Erfahrung im einschlägigen Bereich des  
anvisierten Diploms. Die notwendige Vorerfahrung kann sowohl im 
Rahmen einer bezahlten als auch ehrenamtlichen Tätigkeit erworben 
sein, der Zeitraum kann zusammenhängend oder nicht zusammen-
hängend nachgewiesen werden.
Wie ist das Verfahren der VAE?
Das Verfahren sieht die Erstellung zweier Akten vor – Livret 1 „livret 
de recevabilité de la demande“ und Livret 2 „Livret de présentation 
des acquis de l’Expérience“.
Beantragung des Livret 1 Einreichung des ausgefüllten Livret 1 und 
Beantragung der Zulassung. Wenn die Zulassung erfolgt ist, kann das 
Livret 2 erstellt werden, mit Unterstützung durch das IRTS 
(24 Stunden – Einzel-/Gruppensequenzen).
Einreichung des Livret 2 nach vorher festgelegten Modalitäten
Gespräch mit der Fachjury. Mitteilung über die Entscheidung der Jury 
– volle oder partielle Anerkennung des Diploms DEEJE. Sollte eine 
partielle Anerkennung des Diploms erfolgen, hat der Kandidat 5 Jahre 
Zeit, weitere Nachweise zu erbringen – längere Berufserfahrung, ein-
schlägige Fortbildungen etc.
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Seminarsprache

Deutsch

Teilnahmegebühr

ca. 984 € Gesamtkosten

Zahlung in vier Raten zu je 
246 € Euro möglich.

Förderung über die  
Bildungsprämie möglich.

Anmeldeschluss

09.01.2016

(siehe allgemeine Hinweise 
und Teilnahmebedingungen)

Weiterbildung-Nr:

W01/2016

Referent/in

Johanna Kaltsidou,  
Jutta Klicker,  
Michael Prowald, 
Frank Mohm, 
Winfried Meiser

Entspannungspädagoge

Das Berufsbild des Entspannungspädagogen hat sich inzwischen 
bundesweit etabliert. Ausgebildete Entspannungspädagogen fühlen 
sich in verschiedenen Entspannungsverfahren zu Hause und können 
diese vermitteln. Diese Entspannungsmethoden sind wissenschaftlich 
anerkannt. Die Ausbildung vermittelt dabei ein fundiertes Wissen 
und die notwendige praktische Erfahrung zur Umsetzung. 

Lehrgangsinhalte:
• Neurologie
• Autogenes Training (32 U-Std.)
• Progressive Muskelentspannung (32 U-std.)
• Yoga
• Meditation
• Fantasiereisen
• Methodik/Didaktik
• Praktische Umsetzung der individuellen Kurskonzepte

Eine detaillierte Kursbeschreibung und weitere Infos zu der Weiter-
bildung haben wir für Sie in einem Einzelflyer zusammengestellt, 
den wir Ihnen gerne auf Nachfrage zusenden.

Beginn Samstag, 23. Januar 2016
140 Unterrichtsstunden
samstags 08:30 – 16:45 Uhr
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Seminarsprache

Deutsch

Teilnahmegebühr

906 € Gesamtkosten 
Zahlung in sechs Raten  
zu je 151 € möglich

Förderung über Bildungsprä-
mie oder Bildungsgutschein 
möglich.

Anmeldeschluss

06.02.2016

(siehe allgemeine Hinweise 
und Teilnahmebedingungen)

Weiterbildung-Nr:

W02/2016

Referent/in

Mattias Frohnhöfer,  
Meta-Christina Gräber,  
Carola Hoffmann,  
Nicole Lobert, 
Ursula Meiser, 
Michael Prowald, 
Petra Rossi 

Fachkraft für Bildung und Betreuung  
in der FGTS (berufsbegleitend)

Das Bildungs- und Betreuungsangebot der Freiwilligen Ganztags-
schulen umfasst die vielfältigen Entwicklungs- und Lernräume von 
Kindern. Um dieser anspruchsvollen Aufgabe gerecht zu werden, 
bedarf es pädagogisch ausgebildeter Fachkräfte.

Die hier angebotene Grundqualifizierung bietet die Möglichkeit 
fachliche Kompetenzen in den Grundlagenveranstaltungen zu er-
werben, zu vertiefen und auszubauen. 

Bitte unbedingt die Zugangsvoraussetzungen erfragen!

Lehrgangsinhalte:
•	 Modul 1:	 Allgemeine Einführung und Handlungsfeld 

	 Freiwillige Ganztagsschule
•	 Modul 2:	 Entwicklungspsychologische Grundlagen
•	 Modul 3:	 Methodik - Didaktik
•	 Modul 4:	 Rechtliche Grundlagen
•	 Modul 5:	 Kooperations- und Kommunikationsgrundlagen
•	 Modul 6:	 Erlebnis- und Freizeitpädagogische Elemente im 

	 Hinblick auf Bildung und individuelle Förderung
 

Es besteht die Möglichkeit einer (anteiligen) Kostenübernahme 
durch öffentlich bezuschussende Stellen.
Eine detaillierte Kursbeschreibung und weitere Infos zu der Weiter-
bildung haben wir für Sie in einem Einzelflyer zusammengestellt, 
den wir Ihnen gerne auf Nachfrage zusenden.

Beginn Samstag, 20. Februar 2016, 16 Termine
150 Unterrichtsstunden, 60 Praxisstunden
freitags 08:30  – 16:15 Uhr
samstags 08:30  – 16:15 Uhr bzw. 17:00 Uhr
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Weiterbildung-Nr:

W03/2016

Seminarsprache

Deutsch

Teilnahmegebühr

816 € Gesamtkosten

Zahlung in drei Raten zu  
je 272,00 € möglich

Förderung über die  
Bildungsprämie möglich.

Anmeldeschluss

01.03.2016

(siehe allgemeine Hinweise 
und Teilnahmebedingungen)

Referenten/innen

Marina Döbrich,  
Carmen Herrmann,  
Winfried Meiser,  
Stefanie Valcic-Manstein

Fachkraft für Personalführung

Führen ist ein integraler Bestandteil von Institutionen – dies gilt auch 
für soziale Einrichtungen. Gerade dort haben sich in den letzten Jah-
ren die Anforderungen an Führungskräfte enorm gewandelt. Neben 
den traditionellen Idealen und Zielen der Institution sieht sich die 
Leitungskraft mit den unterschiedlichsten Erwartungen an ihr profes-
sionelles Handeln konfrontiert. Um diesen vielfältigen Anforderun-
gen gerecht zu werden, sind personelle, fachliche und methodische 
Kompetenzen in verschiedenen Handlungsfeldern, die sich im Span-
nungsfeld von Pädagogik, Betriebswirtschaft und Personalführung 
bewegen, unabdingbar.

Die Teilnahme an dieser Weiterbildung ermöglicht es, theoretisches 
Wissen über Leitung und Management zu erwerben, Führungs- und 
Leitungsfähigkeiten zu entwickeln und zu vertiefen und über das ei-
gene Leitungsverhalten zu reflektieren, um zu professioneller Hand-
lungskompetenz in Personalführung zu gelangen.

Eine detaillierte Kursbeschreibung und weitere Infos zu der Weiter-
bildung haben wir für Sie in einem Einzelflyer zusammengestellt, 
den wir Ihnen gerne auf Nachfrage zusenden.

Beginn Freitag, 11. März 2016
132 Unterrichtsstunden
freitags 16:30 – 19:45 Uhr und  
samstags 09:30 – 16:30 Uhr
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Seminarsprache

Deutsch

Teilnahmegebühr

785 €

Förderung über Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit 
möglich.

Anmeldeschluss

09.04.2016

(siehe allgemeine Hinweise 
und Teilnahmebedingungen)

Fortbildung-Nr:

W04/2016

Referent/in

Ursula Kimoto, Ursula Meiser

Unter besonderer Berücksichtigung des bilingualen Ansatzes werden
aus fächerübergreifender Perspektive unterschiedliche Lernfelder
bearbeitet, in denen sowohl pädagogische, psychologische als
auch methodisch-didaktische Aspekte berücksichtigt werden. Für
alle frankophonen Mitarbeiter/innen bzw. Personen, die keinen 
deutschen pädagogisch anerkannten Berufsabschluss haben ist die 
Teilnahme zum Erwerb des Zertifikats Vorraussetzung, um befristet 
oder unbefristet in einem saarländischen Kindergarten arbeiten zu 
können. 

Thematisiert werden in den Modulen die wichtigsten Aspekte
aus den Bereichen Pädagogik, Didaktik und Methodik. Dies vor dem
Hintergrund, dass die französischen Fachkräfte durch ihre Ausbil-
dung und die unterschiedlichen pädagogischen Konzepte im Nach-
barland meist andere Vorraussetzungen als ihre deutschen Kollegen
mitbringen. Die Anfertigung von Hausarbeiten mit Gesamtreflexion 
ist verpflichtend.

Zertifizierte Weiterbildung  
Methodik-Didaktik  
der Elementarpädagogik

Beginn 23. April 2016
16 Termine, jeweils samstags
09:00 – 18:00 Uhr
CEB Akademie, Merzig-Hilbringen
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Fachkraft für Bildung und Betreuung in 
der FGTS (Vollzeitmaßnahme)

Das Bildungs- und Betreuungsangebot der Freiwilligen Ganztags-
schulen umfasst die vielfältigen Entwicklungs- und Lernräume von 
Kindern. Um dieser anspruchsvollen Aufgabe gerecht zu werden, 
bedarf es pädagogisch ausgebildeter Fachkräfte. Die hier angebote-
ne Grundqualifi zierung bietet die Möglichkeit fachliche Kompeten-
zen in den Grundlagenveranstaltungen zu erwerben, zu vertiefen 
und auszubauen. 

Zielgruppe: Arbeitssuchende ohne pädagogische Vorkenntnisse 
und Mitarbeiter in den FGTS, die über keine pädagogische Vor- 
qualifikation verfügen oder die die Zugangsvoraussetzungen für  
den berufsbegleitenden Qualifizierungskurs nicht erfüllen.
 
Lehrgangsinhalte:
Modul 1:	 Allgemeine Einführung und Handlungsfeld Freiwillige 

Ganztagsschule
Modul 2:	 Entwicklungspsychologische Grundlagen
Modul 3:	 Methodik - Didaktik
Modul 4:	 Rechtliche Grundlagen
Modul 5:	 Kommunikation
Modul 6:	 Inklusion

Eine detaillierte Kursbeschreibung und weitere Infos zu der Weiter-
bildung haben wir für Sie in einem Einzelflyer zusammengestellt, 
den wir Ihnen gerne auf Nachfrage zusenden.

Beginn Montag, 30. Mai 2016
jeweils 350 Unterrichtsstunden,  
160 Praktikumsstunden 
Montag, Dienstag, Mittwoch und  
Freitag 08:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag 08:30 bis 16:15 Uhr

Seminarsprache

Deutsch

Teilnahmegebühr

1.820 € Gesamtkosten

Zahlung in fünf Raten zu je 
364,00 Euro möglich

Förderung über Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit 
möglich.

Anmeldeschluss

16.04.2016

(siehe allgemeine Hinweise 
und Teilnahmebedingungen)

Weiterbildung-Nr:

W05/2016

Referent/in

Mattias Frohnhöfer, 
Meta-Christina Gräber, 
Carola Hoffmann, 
Nicole Lobert, 
Ursula Meiser, 
Michael Prowald
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Allgemeine Teilnahmebedingungen

Teilnahme:
Sämtliche Veranstaltungen sind 
konzipiert für MitarbeiterInnen 
in Kindergärten, Grundschulen, 
Ganztagsschulen und weiteren 
sozialpädagogischen Einrichtun-
gen, sowie andere interessierte 
Personenkreise mit entsprechen-
der Vorbildung.
Sollten für eine Fortbildung 
spezielle Zugangsvoraussetzun-
gen gelten, so können diese 
aus dem Fortbildungsprogramm 
entnommen werden oder tele-
fonisch (06861-9308-47) ange-
fragt werden.

Anmeldungen:
Mit der Anmeldung bietet der 
Teilnehmer der CEB den Ab-
schluss eines Vertrages zur Teil-
nahme an einer Seminarveran-
staltung an. Der Vertrag kommt 
zu Stande, wenn die CEB dieses 
Angebot annimmt, worüber sie 
die Teilnehmer mittels Anmelde-
bestätigung unterrichtet. Nach 
Erhalt der Anmeldebestätigung 
ist der Teilnehmer zur Zahlung 
der gesamten Seminargebühr 
verpflichtet. (siehe Zahlungsbe-
dingungen) 

Abmeldungen/Rücktritt vom 
Vertrag:
Ein Rücktritt vom Vertrag kann 
nur stattfinden, wenn die Ab-
meldung spätestens eine Wo-
che vor Beginn der Veranstal-
tung in Schriftform bei der CEB 
vorliegt. Teilnehmer, welche sich 
nach der Frist von einer Woche 
vor Seminarbeginn abmelden, 
nicht zum Seminar erscheinen 
oder bereits Teile des Seminars 
besucht haben, sind grundsätz-
lich zur Zahlung der gesamten 
Seminargebühr verpflichtet.
Im Krankheitsfall besteht kein 
Recht auf einen Rücktritt vom 
Vertrag oder zur Rückzahlung 
der Seminargebühr. Seminare 
können nur stattfinden, wenn 
die erforderliche Mindesteilneh-
merzahl erreicht wird. Die CEB 
behält sich das Recht vor, bei 
einer zu geringen Zahl von An-
meldungen Seminare kurzfris-
tig abzusagen. Bereits gezahlte 
Gebühren werden in diesem Fall 
vollumfänglich zurückerstattet. 
Ein Wechsel des Dozenten be-
rechtigt nicht zum Rücktritt vom 
Vertrag.

Zahlungsbedingungen:
Im Fortbildungsprogramm ist 
für das jeweilige Seminar eine 
entsprechende Gebühr ver-
merkt. Diese Seminarkosten 
sind vor Beginn der Veranstal-
tung – nach Erhalt der Anmel-
debestätigung - und unabhän-
gig von den Leistungen Dritter 
unter Angabe der Kurs- bzw. 
Fortbildungsnummer vom Ver-
tragspartner auf folgendes Kon-
to zu überweisen: 
Sparkasse Merzig-Wadern, 
IBAN: DE 13 5935 1040 0127 
2814 67
BIC: MERZDE55XXX

Teilnahmebescheinigungen
werden nur nach Zahlung der 
Gebühr ausgestellt.

Haftung/Verbot
Die CEB haftet nicht bei Un-
fällen und für Beschädigung, 
Verlust oder Diebstahl mitge-
brachter Gegenstände und 
Kraftfahrzeuge, es sei denn, die 
Schäden beruhen auf vorsätz-
lichem oder grob fahrlässigem 
Verhalten von CEB - Mitarbei-
tern. Gerichtsstand ist Merzig.
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Anmeldung
Bitte melden Sie sich per E-Mail an info@ceb-akademie.de  
an oder verwenden Sie das Anmeldeformular

 bitte kopieren
	 CEB Akademie 

	 Industriestr. 6–8
	 D-66663 Merzig
	 per Fax: (06861) 930825

Kurs Nr.

Thema

Vorname, Name

Privatanschrift

PLZ Ort

Telefon

private E-Mail Adresse

Einrichtung 
(Name des Kindergartens,  

der Kita, der Schule, des Trägers o. ä.)

Anschrift der Einrichtung

PLZ Ort

Telefon

E-Mail Adresse der Einrichtung

Rechnungsadresse

Die Teilnahmegebühr in Höhe von	         Euro werde ich nach Erhalt der Anmeldebestätigung  
auf das Konto der CEB IBAN: DE 13 5935 1040 0127 2814 67  BIC: MERZDE55XXX überweisen.  

ACHTUNG: Bei Zahlung sind die Kursnummer und der Name der teilnehmenden 
Personen anzugeben, damit diese ordnungsgemäß zugeordnet werden kann.

Die allgemeinen Hinweise und Teilnahmebedingungen habe ich zur Kenntnis genommen. 

 
 
Datum, Unterschrift

Bitte beachten Sie unsere geänderten Allgemeinen Teilnahmebedingungen auf S. 14!



CEB Akademie 
Industriestraße 6–8 
66663 Merzig

Tel. +49 (0)68 61 9 30 80 
Fax +49 (0)68 61 9 30 825

www.ceb-akademie.de 
info@ceb-akademie.de

 
Ansprechpartner Weiterbildungen: 
Frau Monika Lackas 
Tel. +49 (0)6861 930 844 
monika.lackas@ceb-akademie.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zuschuss vom Staat: 
Die Bildungsprämie

Mit der Bildungsprämie können Sie 
pro Kalenderjahr 50 % der Kosten  
einer berufsbezogenen Weiterbildung 
finanzieren – bis zu maximal 500 Euro.

Ihre Bildungsprämie erhalten Sie ganz 
einfach: Sie vereinbaren telefonisch 
bei einer unter der Webseite  
www.ceb-akademie.de angegebenen 
Adressen einen kostenlosen Beratungs-
termin. Dabei kann geklärt werden, 
ob die Voraussetzungen für den Gut-
schein erfüllt sind. Bitte beachten Sie, 
dass die Weiterbildung vor der Prämi-
engutscheinberatung weder begon-
nen, noch gebucht worden sein darf. 
Grundsätzlich gilt: Es beraten  
lassen, dann anmelden.

VORSCHAU 2016

W06/2016

Praxisanleitung für  
Erzieherinnen

in Kooperation mit dem 
Landesjugendamt

26. bis 28. September 2016 
24. bis 26. Oktober 2016 
21. bis 23. November 2016 
81 Unterrichtsstunden 
montags bis mittwochs 
09:00 – 16:00 Uhr

W07/2016

Montessori-Pädagogik  
in der Krippe

Beginn Oktober 2016 
16 Termine, freitags von 
16:30 – 20:00 Uhr, samstags 
und an Wochentagen von 
9:00 – 16:30 Uhr

W08/2016

Fachkraft für Motopädagogik

Beginn Samstag, 29.10.2016 
160 Unterrichtstunden 
freitags von 16:30 – 20:00 Uhr, 
samstags und an Wochen- 
tagen von 9:00 – 16:30 Uhr

W09/2016

Fachwirt Sozial- und  
Bildungswesen

Beginn Freitag, 10.10.2016 
270 Unterrichtsstunden 
freitags 15:00 – 20:00 Uhr und 
samstags 08:30 – 15:30 Uhr

Detaillierte Kursbeschreibungen 
und weitere Infos zu diesen  
Weiterbildungen haben wir für 
Sie in Einzelflyern zusammen-
gestellt, die wir Ihnen gerne auf 
Nachfrage zusenden.


